
Das matscht so schön: Vater-
Kind-Zelten am Grünen Weg
Die 23 Väter und 37 Kinder der ev. Kita am Grünen Weg in
Weddinghofen  hätten  wirklich  für  ihr  gemeinsames  Zelt-
Abenteuer  ein  besseres  Wetter  verdient  gehabt.  Denn
schließlich ging es nicht nur darum ein Wochenende für sich zu
haben, um die gegenseitigen Bindungen zu festigen. Vielmehr
hatten  die  Väter  klare  Aufträge  der  Erzieherinnen  zu
erledigen.

Am Lagerfeuer wurde nicht nur Suppe gekocht und Stockbrot
gebacken, sondern auch Kinderkleidung getrocknet: Vater-Kind-
Zelten der ev. Kita Grüner Weg.

Dass  ein  Wunsch  offenblieb,  lag  nun  nicht  am  Regen.  „Der
Spediteur hat es nicht geschafft, die bestellte Rutsche zu
bestellen“, erklärt Vater Robert Ciurey. „Dann müssen wir eben
am nächsten Wochenende noch einmal ran“, kündigte Christian
Weischede an.  Als erfüllt können jedenfalls die neue „Out-
Door-Elemente“ und die großen Holzblumen für die Erweiterung
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des  Sinnesparcours  gelten.  Noch  nicht  so  ganz  klar  war
allerdings, ob die bunte Farbe auf den Blumen tatsächlich bis
zum  Montag  trocknet,  wenn  der  normale  Kindergartenbetrieb
wieder  anläuft.  Ein  schwieriges  Unterfangen  angesichts  der
feuchten Luft.

Große bunte Blumen aus Holz
sollen  helfen,  die  Sinner
der  Kita-Kinder  zu
schärfen.

Wer das Zeltlager auf dem Kindergartengelände besuchte, dem
wurde  schnell  klar,  dass  die  Väter  nicht  nur  alles
Handwerkliche im Griff hatten. In den Tagen vorher gingen sie
auf große Einkaufstour. Frisches Obst und Gemüse standen auf
dem Zettel. Dazu noch 50 Kilo Fleisch und etliche Würstchen.
Es wurde Suppe gekocht überm offenen Feuer. Stockbrot gab es
natürlich auch.

Am Sonntagnachmittag ging es dann ans Reinemachen im Kita-
Gebäude. Wegen des miesen Wetters zog es doch eine Reihe von
Kinder und Väter vor, unter einem festen schützenden Dach zu
schlafen. Tagsüber wurde auch drinnen gespielt. Da blieb es
nicht aus, dass die kleinen und großen Teilnehmer jeder Menge
Dreck in die Gruppenräume trugen.

Es war an diesem Wochenende übrigens das dritte Vater-Kind-
Zelten der ev. Kita am Grünen weg. Bei der Premiere entstand
der  Wassertisch  und  beim  zweiten  Mal  die  ersten
Sinnesstationen. Im Außengelände der Kita gibt es noch jede
Menge Platz, so dass die Väter aller Voraussicht nach auch
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2017 wieder zur Tat schreiten werden.


